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1.)	Kurvendiskussion:  Gegeben sei die Funktion


					� EINBETTEN Equation.2  ���


	a)	Untersuchen Sie obige Funktion fa(x) auf ihre Symmetrieeigenschaften.


	b)	Ermitteln Sie die Funktionsvorschrift, wenn die Nullstellen von fa(x) bei |x| = 3 liegen.


	c)	Führen Sie eine Kurvendiskussion für


					� EINBETTEN Equation.2  ���


		durch:


		(i)  	Definitionsbereich				(ii) 	Achsenschnittpunkte			(iii) 	Extrema					(iv) 	Wendepunkte				(v) 	Verhalten für  x ( ( (			(vi)  	Skizze der Funktion








2.)	Lösen Sie folgende Matrizengleichung und ermitteln Sie die Matrix X


			a * B * X    +    b * C    -    c * A * X    =    c * X


	a)	allgemein und


	b)	mit den angegebenen Matrizen    


			A  =  � EINBETTEN Equation.2  ��� ,  B  =  � EINBETTEN Equation.2  ���  und   C  =  � EINBETTEN Equation.2  ���


		und Skalaren   a  =  3,   b  =  2   und   c  =  - 3.





3.)	Integralrechnung


	Ermitteln Sie die Produzentenrente, wenn ein vollkommener Markt 


	mit folgendem Angebot und Nachfrage vorliegt:


	Angebot:	� EINBETTEN Equation.2  ���





	Nachfrage:	� EINBETTEN Equation.2  ���











4.)	Der Wiederverkaufswert W (in DM) eines PKW sein in Abhängigkeit vom Alter 


	(in Jahren) des PKW durch folgende Funktion W(t) gegeben:


				� EINBETTEN Equation.2  ���


	(i)	Nach wieviel Jahren ist der Wiederverkaufswert auf Null abgesunken?


	(ii)	In welchem Zeitpunkt beträgt der gesamte Wertverlust 60 % des Neu-


		wagenwertes?


























5.)	Ermitteln Sie den Wert für � EINBETTEN Equation.2  ��� mit einer Abweichung von maximal  9 * 10-3.


	(Wert für � EINBETTEN Equation.2  ���  =  2,23607 lt. TR)


























6.)	Monopolunternehmen


	Das Unternehmen Kronenberger & Co verkauft in China zur Zeit 5.000 Produkte 


	zum Stückpreis von 25 DM. 


	Die Abteilung Marktfoschung S 271 hat durch eine Umfrage ermittelt, daß bei einer 


	Stückpreissenkung von je 2 DM jeweils 500 Produkte mehr verkauft werden könnten.


	a)	Ermitteln Sie den Umsatz bei der gegebenen Ausgangssituation.


	b)	Ermitteln Sie die Preis-Absatz-Funktion aufgrund der Daten der Marktforschung.


	c)	Wie groß ist das Umsatzmaximum, wenn Sie von folgender PAF ausgehen:


					� EINBETTEN Equation.2  ���


	d)	Wie hoch ist der Stückpreis im Umsatzmaximum?


	e)	Wie hoch ist das Gewinnmaximum, wenn von einer linearen Kostenfunktion 


		ausgegangen werden darf und folgende Kostenwerte vorliegen?


�
�
Stück�
100�
200�
�
�
�
�
�
Kosten�
50.500�
51.000�
�
�
�
	








7.)	Ein Unternehmen besitzt die Produktionsfunktion q (A,K) 


				q (A,K)    =    2 A K.


	Die Kosten für den Produktionsfaktor Arbeit A sind 12 GE, für den Faktor Kapital K sind 


	6 GE aufzuwenden. Die Fixkosten belaufen sich auf 10 GE.


	a)	Bestimmen Sie die Funktionsvorschrift für die Kostenfunktion.


	b)	Welchem Funktionstyp entspricht die Produktionsfunktion?


	c)	Bestimmen Sie die minimalen Kosten bei einem angestrebten Output von 


		q = 400 Mengeneinheiten.


	d)	Es liegt die Situation q (10/20) vor. 


		Wieviel Kapital muß bei einer Reduzierung von 2 Einheiten Arbeit hinzugefügt 


		werden, damit das Produktionsniveau gehalten werden kann?


	e)	Wie hoch ist der maximale Output, wenn die Kosten 490 GE nicht überschreiten 


		dürfen?























8.)	Berechnen von Determinanten


				A  	=	 � EINBETTEN Equation.2  ���	 





	a)	Für welchen Wert von  a ( /N  ist A singulär?


	b)	Für welchen Wert von a ist Det (A)   =   - 20 ?


	c)	Ermitteln Sie Det (B):


				B	=	� EINBETTEN Equation.2  ���
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